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Vorwort

Das Gesetz zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts
(MoPeG) ist am 17.8.2021 im Bundesgesetzblatt verkündet worden und
tritt am 1.1.2024 in Kraft. Es unterwirft das Personengesellschaftsrecht,
das vor allem in BGB (§§ 705 ff. BGB) und HGB (§§ 105 ff. HGB) ver-
ankert ist, einer Generalrevision, ordnet den Stoff neu, passt ihn an das
geltende Recht an und nimmt sowohl im Grundsätzlichen wie in vielen
Details zahlreiche inhaltliche Änderungen vor, ohne aber seine be-
währte Grundstruktur in Frage zu stellen. Vorausgegangen ist ihm eine
intensive Reformdiskussion, beginnend mit dem 71. Deutschen Juris-
tentag 2016 in Essen. Dessen Beschlüsse sind bei den damaligen Koali-
tionspartnern und im Bundesjustizministerium auf fruchtbaren Boden
gefallen und haben zur Einsetzung der „Expertenkommission Moder-
nisierung des Personengesellschaftsrechts“ geführt, die in gut andert-
halb Jahren den sogenannten „Mauracher Entwurf“ erarbeitet hat – er
ist das Kernstück des neuen Rechts. Der Gesetzgeber hat sich nach ei-
ner langen Zeit des Verharrens schließlich den Reformrufen geöffnet,
die schon seit den 1980er Jahren erhoben und zuletzt immer lauter
wurden.

Der vorliegende Band möchte in das neue Recht einführen und es in
seinen Leitgedanken vorstellen, die Änderungen gegenüber dem noch
geltenden Recht aber auch im Detail präsentieren. Das erste Kapitel gibt
einen kurzen Abriss über die Reformdiskussion und das Gesetzgebungs-
verfahren. Es stellt die Entwicklung der verschiedenen Entwürfe vor und
geht auf die wesentlichen Veränderungen ein, die das neue Recht in dieser
letzten Phase seiner Entstehung noch genommen hat. Und es stellt die
Kernelemente der Reform vor. In den folgenden, systematisch geordne-
ten Kapiteln werden die zentralen Themen des Personengesellschafts-
rechts auf Basis des MoPeG präsentiert und einzelne Änderungen gegen-
über dem geltenden Recht verdeutlicht. Der Materialteil enthält eine
synoptische Gegenüberstellung des alten und neuen Rechts in BGB und
HGB.

Die Autoren waren entweder Mitglied der Expertenkommission
(Bergmann, Grunewald, Hermanns, Liebscher, Schäfer, Wertenbruch)
bzw. des federführenden Referats im BMJV (Schollmeyer, Noack). Oder
sie haben sich als profunde Kenner der Materie intensiv an der Reform-
diskussion beteiligt (Armbrüster, Habersack, Hennrichs). Man kann da-
her gewiss sagen, dass sie in den letzten Jahren schon intensiv mit dem
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neuen Recht gelebt haben. Die Manuskripte wurden im Wesentlichen im
Herbst 2021 abgeschlossen.

Mannheim/München, Dezember 2021 Herausgeber und Verlag
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